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Aus dem Gemeinderat

 
Ergänzung Vertrag Regionalwasserversorgung Mittelthurgau-Nord 
(RVM Nord) 
Im Jahr 2001 wurde zwischen den Gemeinden Berg, Märstetten und 
Weinfelden der Gesellschaftsvertrag für die gemeinsame Beschaffung 
und Verteilung von Trink- und Brauchwasser für ihre Versorgungsgebiete 
und für den Betrieb und Unterhalt der hierfür erforderlichen Anlagen ab-
geschlossen. 
Im Jahr 2009 wurde zwischen der Stadt Kreuzlingen, den Gemeinden 
Lengwil, Kemmental, Birwinken, Berg, Langrickenbach und den Techni-
schen Betrieben Weinfelden (TBW) die Rechtsgrundlage für das Projekt 
Wasserversorgung Thurtal-Bodensee geschaffen. Dieses Projekt konnte 
mittlerweile bis auf wenige Pendenzen abgeschlossen werden. Die Bau-
abrechnung steht noch aus. 
Im Rahmen dieses Projektes wurde zwischen dem Zweckverband Was-
serversorgung Region Kreuzlingen (WRK) und dem RVM Nord eine 
Vereinbarung abgeschlossen, welche die Wassertransport- und die 
Wasserbezugsrechte im Normalbetrieb und in einer Notlage sowie die 
Löschwasserbeteiligung neu regelt. Durch die neue Verbindungsleitung 
zwischen dem bisherigen Reservoir Hüttliberg (Thurtalwasser) und dem 
neu gebauten Reservoir Ottenberg (Bodenseewasser) ist ja bekannt-
licherweise die Wasserversorgung in der ganzen Region in einer Notlage 
sichergestellt.  
Diese neue Regelung wird nun als Ergänzung in den bestehenden Ge-
sellschaftsvertrag von 2001 aufgenommen. Darin ist auch die Unter-
haltspflicht der Gemeinde Berg für das Reservoir Hüttliberg geregelt. Für 
den Unterhalt des Reservoirs Ottenberg besteht eine Vereinbarung mit 
denjenigen Gemeinden, welche über dieses Reservoir Bodenseewasser 
beziehen. Der Gemeinderat hat der Vertragsergänzung zugestimmt. 
 
Kredit von Fr. 90’000.– für die Sanierung eines weiteren Abschnittes 
der Wasserleitung in der Schulstrasse in Mauren bewilligt 
Aufgrund der geplanten Sanierung des Kreisels in Mauren im Jahr 2018 
haben die Technischen Betriebe Weinfelden (TBW) entschieden, den 
Verlauf der Gasleitung von Bürglen zur Druckreduzierstation in Mauren 
zu ändern. Dies mit der Begründung, dass die Gasleitung vollständig von 
der Kreiselfläche wegkommt und spätere Unterhaltsarbeiten mit weniger 
Aufwand verbunden sind. Es ist deshalb vorgesehen, dass die Gas-
leitung neu über die Schulstrasse zur Druckreduzierstation in der Nähe 
des Kreisels geführt wird. 
 

 
 
Da sich im Strassenabschnitt der Schulstrasse auch die Wasserleitung 
der Gemeinde befindet und diese annähernd 30 Jahre alt ist, wurde der 

Gemeinde empfohlen, im gleichen Graben 
mit der Gasleitung eine neue Wasser-
leitung zu verlegen. Zudem wurde der 
Gemeinde Berg vom kantonalen Tiefbau-
amt empfohlen, aufgrund der Sanierung 
der Kantonsstrasse von Mauren nach 
Bürglen, die bestehende Wasserleitung, 
welche die Kantonsstrasse beim 
Schwiichlibach unterquert, zu sanieren. 
Dies bevor die Strassenbauarbeiten mit 
der Neugestaltung des Einlenkers von der 
Schulstrasse in die Kantonsstrasse been-
det sind. Eine spätere Sanierung käme 
einiges teurer zu stehen. 
Aufgrund dieser Ausgangslage hat der 
Gemeinderat für die Sanierung der Was-

serleitung in der Schulstrasse, die Unterquerung der Kantonsstrasse und 
das Setzen eines Hydranten auf der Westseite der Kantonsstrasse einen 
Kredit von Fr. 90’000.– bewilligt. 
 
 
Infos zu verschiedenen Projekten: 
 
Die Sanierung der Hauptstrasse in Berg geht zügig voran. Der Einbau 
des Deckbelages ist in der Zeit vom 7. bis 9. August vorgesehen. In die-
ser Zeit in dieser Strassenabschnitt gänzlich gesperrt und der Verkehr 
wird grossräumig umgeleitet. Weitere Details dazu sind in diesem Mit-
teilungsblatt aus dem Anwohnerschreiben ersichtlich. 
 
Beim Projekt Revision der Ortsplanung konnten weitere Zwischenziele 
erreicht werden. Die von den verschiedenen Subkommissionen erarbei-
teten Unterlagen wurden von der Planungskommission verabschiedet. 
Nach deren Überarbeitung werden diese an den Gemeinderat weiterge-
leitet. Dieser wird die verschiedenen Vorlagen wie Richtplan, Zonenplan, 
Baureglement, Konzept Kulturobjekte, Konzept Naturobjekte und Ver-
kehrskonzept im August prüfen und anschliessend dem Kanton zur Vor-
prüfung einreichen. Am 22. August 2017 um 19.30 Uhr findet zum Thema 
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Aus dem Gemeinderat

 
Ortsplanung eine Orientierungsversammlung in der Mehrzweckhalle 
Berg statt. Der Gemeinderat freut sich jetzt schon auf das Interesse der 
Bevölkerung an diesem Anlass. 
 
Auch beim Projekt für die Einführung von 30er-Zonen wurde weiter-
gearbeitet. In den Sommerferien wird die Gemeinde die verkehrs-
technischen Gutachten für diejenigen Standorte erhalten, bei denen 
Tempo 30-Zonen eingeführt werden könnten. Der Gemeinderat wird die-
se Vorschläge prüfen und in der Folge entscheiden, welche Projekte 
dem Kanton zur Vorprüfung eingereicht werden. Im Herbst ist ein öffent-
licher Info-Anlass für die Bevölkerung geplant. Dem Gemeinderat er-
scheint es als wichtig, dass auch bei diesem Thema die unterschied-
lichen Meinungen der Bevölkerung abgeholt werden können. Dies bevor 
grössere Investitionen getätigt werden. 
 
Bei der Beschäftigung der Asylanten 
haben sich erste Erfolgserlebnisse gezeigt. 
Mit der Unterstützung der Werkhofmitarbei-
ter ist es uns gelungen, die Mitarbeit der 
Asylanten bei einzelnen Tätigkeiten des 
Werkhofs zu aktivieren. Der Gemeinderat 
hofft natürlich, dass unsere Asylanten wei-
terhin motiviert sind, bei diesen Arbeiten 
mitzumachen.  
 
Das Projekt für die Überbauung des Ziegelei-Areals mit Wohnbauten 
ist in eine neue Phase getreten. Die Eigentümerfamilie Brauchli hat die 
Zusammenarbeit mit der Generalunternehmung Losinger Marazzi AG 
gestartet. Diese wird das bestehende Projekt überprüfen und hat vor, der 
Gemeinde bis Ende 2017 einen Gestaltungsplan für das ganze Bau-
gebiet vorzulegen. 
 
Nachdem verschiedene Punkte mit den Grundeigentümern bearbeitet 
werden konnten, wird zurzeit überprüft, ob die Bauarbeiten für die Er-
schliessung des Baulandes Halde in Mauren noch dieses Jahr ge-
startet werden. Dabei ist auf die Verfügbarkeit der Unternehmer, der 
laufenden Bauarbeiten für die Sanierung der Haldenstrasse und die noch 
laufenden Bauarbeiten der SBB Rücksicht zu nehmen. 
 

 
Nachdem anfangs keine Reaktion erfolgte, haben nun doch verschiede-
ne Kreise der «Muurener» Bevölkerung Interesse bekundet, den Innen-
raum des Kreisels, der im Jahr 2018 durch das kantonale Tiefbauamt 
saniert wird, neu zu gestalten. Als Koordinationsstelle für die Ideen-
findung amtet Gemeinderätin Margrit Koller. Der Gemeinderat freut sich 
auf interessante Projektvorschläge aus Mauren. 
 
Kompostierplatz Berg: Herzlichen Dank an Josef Klaus 
Josef, oder wie ihn alle nennen, Sepp Klaus, wurde von der Firma 
greencom GmbH am 7. Februar 2005 als Kontrolleur für den Gemeinde- 
Kompostierplatz angestellt. Sepp stand während 12 Jahren jeden Mitt-
woch und Samstag von März bis Ende November auf dem Kompostier-
platz. 
Er wies die Leute an, wo sie ihr Grüngut abladen konnten. Half sogar da 
und dort beim Leeren oder Entladen. So entstanden auch viele gute Ge-
spräche und man freute sich, Sepp beim Grüngut entsorgen zu begeg-
nen. Unzählige Male hat er den Platz gewischt oder mit Wasser gespült. 
So konnten unsere Kunden bei der nächsten Anlieferung den Platz ohne 
dreckige Schuhe wieder verlassen und auch die Pneus der Autos blie-
ben sauber. Sepp liebte seine Arbeit. Er hat sie mit Freude und Herzblut 
erledigt. Leider musste er aus gesundheitlichen Gründen kürzer treten 
und die Arbeit auf dem Kompostierplatz aufgeben. Der Gemeinderat 
dankt Sepp Klaus an dieser Stelle nochmals für seinen Einsatz und 
wünscht ihm auf dem weiteren Lebensweg alles Gute. 
Als Nachfolger für Sepp Klaus konnte Erich Thalmann aus Andhausen 
gewonnen werden. Er ist hauptberuflich beim Abwasserverband Mittel-
thurgau in Weinfelden tätig und erledigt seine Arbeit auf dem Kom-
postierplatz bereits seit dem Frühling zur besten Zufriedenheit unserer 
Kunden.                                               
 
Natascha Steinhuber verlässt die Gemeindeverwaltung 
Natascha Steinhuber hat sich entschieden, beruflich einen neuen Weg 
zu gehen und ihre Tätigkeit bei der Gemeindeverwaltung zu beenden. 
Sie ist im April 2015 als Verwaltungsangestellte in die Gemeindeverwal-
tung eingetreten und hat in den Abteilungen Finanzverwaltung und Ein-
wohnerkontrolle gearbeitet. Der Gemeinderat dankt Natascha Steinhuber 
für ihren Einsatz in den letzten beiden Jahren und wünscht ihr sowohl 
privat wie beruflich für die Zukunft alles Gute. 
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Aus dem Gemeinderat
 
 
Personalausflug ins Bundeshaus 
Der diesjährige Personalausflug der Mitarbeiter von Verwaltung und 

Werkhof führte nach Bern. Kurz nach An-
kunft im Bundeshaus (gemäss lokaler 
Führerin heisst es genau gesagt Parla-
mentsgebäude) durften die Mitarbeiter für 
eine Stunde den Ratsdebatten im National- 
und Ständerat beiwohnen. Für die an-
schliessende Fragerunde standen Natio-
nalrätin Verena Herzog und Nationalrat 
Hansjörg Walter, die interessante Einblicke 
in die aktuellen Ratsgeschäfte vermittelten, 
zur Verfügung. 
Nach dem Mittagessen im Restaurant 
«Galerie des Alpes» im Parlamentsge-
bäude konnten die Mitarbeiter bei der 
Stadtführung die Sehenswürdigkeiten der 

Berner Innenstadt geniessen. Nach einem gemütlichen Bier oder Shop-
ping wurde die Heimreise nach Berg angetreten.   
 

 

 
Aktuelle Infos auf der Gemeinde-Homepage www.berg-tg.ch  
Aktuelle Informationen zu Entscheiden des Gemeinderates, Arbeits-
vergaben, Bauabrechnungen, aufliegenden oder bewilligten Baugesu-
chen und zu Sonstigem können Sie aus der Homepage der Gemeinde 
ersehen. 
 
Sprechstunden Gemeindepräsident 
An folgenden Daten stehe ich Ihnen gerne zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Gemeindehaus zur Verfügung: 
 

- Samstag, 15. Juli 2017 
- Samstag, 19. September 2017 
- Samstag, 17. Oktober 2017    

 
Ich freue mich auf Ihren Besuch und Ihr Interesse an der Gemeinde und 
wünsche Ihnen schöne und erholsame Sommerferien. 
 

Max Soller, Gemeindepräsident 
 

 
 

Foto: Gerhard Müller 
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Aus dem Gemeinderat

Kantonales Tiefbauamt 
 
 

 
 

Langfeldstrasse 53A, Postfach, 8510 Frauenfeld 
T +41 58 345 7920, F +41 58 345 7921 
www.tiefbauamt.tg.ch 

 

 

Kantonales Tiefbauamt, 8510 Frauenfeld 
 

 An die Grundeigentümer und Anwohner  
im Ausbaubereich der Hauptstrasse  
H437 in Berg 
 

 

+41 58 345 79 30, kurt.bitzer@tg.ch 
Frauenfeld, 19. Juni 2017 

 
SANIERUNG HAUPTSTRASSE H437 IN 
BERG  
(ABSCHNITT KEHLHOFSTRASSE BIS KREUZUNG 
KIRCHSTRASSE - ANDHAUSERSTRASSE) 

 STRASSENSPERRUNG FÜR BELAGSARBEITEN 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 
Nach Abschluss der intensiven Werkleitungs- und Strassenbauarbeiten im Jahre 
2016/2017 wird am Montag, 07. August 2017 mit den Deckbelagsarbeiten begonnen. 
Für die grossen Belagsarbeiten auf dem 500 m langen Teilstück der H437 ist folgendes Terminprogramm 
vorgesehen, soweit die Witterung es zulässt: 
 

• Montag, 07.08.2017 Belag fräsen, Vorbereitungsarbeiten Belagseinbau (ab 06.30 Uhr Strassen-
sperrung, ab 15.00 Uhr Zufahrt Anwohner nicht mehr möglich) 

• Dienstag, 08.08.2017  Deckbelagseinbau auf der gesamten Strecke 
• Mittwoch, 09.08.2017 Anpassungs- und Markierungsarbeiten, Deckel höhersetzen, (ab 12.00 Uhr 

Zufahrt Anwohner wieder möglich, ab 17.00 Uhr Aufhebung Strassensperrung) 
 
Am Montagnachmittag, 07. August 2017 wird die Fahrbahn mit Hochdruck gereinigt und 
anschliessend eine klebrige Bitumenemulsion aufgetragen. Diese darf auf keinen Fall 
betreten oder befahren werden. Wir bitten Sie deshalb, Verunreinigungen nachträglich 
zu vermeiden. 
 
Aus Platz- und Qualitätsgründen muss die Kantonstrasse während den gesamten Belagsarbeiten für den 
Durchgangsverkehr vollständig gesperrt werden. Die Umleitung wird durch das Tiefbauamt TG ausge-
schildert und über Bürglen - Opfershofen – Andwil - Berg geführt. 
 
 
Voraussichtliche Sperrung  Montag, 7. August 2017, ab 06.30 Uhr 
für den Durchgangsverkehr:  bis 
(bei guter Witterung)   Mittwoch, 9. August 2017, bis 17.00 Uhr 
 
 

 
 
 

Wir suchen Dich! 
 
 

Auf der Gemeindeverwaltung ist ab Sommer 2018 eine Lehrstelle als 

Kaufmann / Kauffrau (Profil E oder M) 
zu besetzen. 

 

Berg ist eine Gemeinde mit circa 3300 Einwohnern. In der Verwaltung arbeiten elf 
Personen, welche sich um die Anliegen der Bevölkerung und der ortsansässigen 
Firmen kümmern. 
 
Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen Einstieg in die Berufswelt. 
Es erwartet dich eine sehr breit gefächerte kaufmännische Ausbildung, ein moderner 
Arbeitsplatz, an dem du selbständig Arbeiten erledigen kannst und Verantwortung 
übernehmen lernst.  
 
Was wird erwartet? 

 gut abgeschlossene Sekundarschule Typ E 

 Verständnis im Umgang mit Zahlen und Sprachen 

 Freude und Geschick im Umgang mit dem PC 

 gutes Auffassungsvermögen 

 Zuverlässigkeit 

 Freude am Kundenkontakt 

 
Haben wir dich angesprochen und willst du den ersten Schritt deiner beruflichen 
 Zukunft bei uns machen? 
 
Dann sende uns deine Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf und Foto, 
Kopien der letzten Schulzeugnisse, sowie den Stellwerktest, bis spätestens Freitag, 
18. August 2017, per Post an Gemeinderatskanzlei Berg, Irene Mauchle, Haupt-
strasse 43, 8572 Berg oder per Mail an irene.mauchle@berg-tg.ch 
 
Bei Fragen steht dir die Ausbildungsverantwortliche Irene Mauchle 
(Telefon 071 637 70 44) gerne zur Verfügung. 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung. 
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Da Belagsarbeiten stark witterungsabhängig sind, muss mit Verschiebungen gerechnet 
werden. Direkte Anstösser, welche auf das Auto angewiesen sind werden gebeten, dieses 
ausserhalb der Baustelle abzustellen. Wir bitten Sie auch, allfällige Mieter, Pächter 
und Kunden entsprechend zu orientieren. Hinweise zu evtl. möglichen Parkiermöglichkeiten entnehmen 
sie bitte aus der beiliegenden Planskizze der Sperrung für die Deckbelagsarbeiten. 
 
Alle am Bau beteiligten werden bemüht sein, die Beeinträchtigungen möglichst kurz zu 
halten. Wir danken Ihnen im Voraus für Ihr Verständnis. Für ergänzende Auskünfte stehen 
Ihnen die aufgeführten Kontaktpersonen gerne zur Verfügung. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Kantonales Tiefbauamt 
Abteilung Betrieb 
Kurt Bitzer 
 
 
Bauherrschaft: 
Staat Thurgau, vertreten durch das 
Kantonale Tiefbauamt TG, Frauenfeld Tel. 058 345 79 30 
Projektleiter: Kurt Bitzer 
 
Bauleitung: 
IWP AG, 8570 Weinfelden Tel. 071 626 55 20 
Bauleiter: Harry Reinert 
 
Belagsarbeiten: 
Strabag AG, 8580 Amriswil Tel. 071 414 07 07 
Bauführer: Andreas Germann 
 
 

Hinweise zu den Parkmöglichkeiten

finden Sie auf Seite 56

(nach dem Veranstaltungskalender).

 
 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Aeschimann David, Kehlhofstrasse 21 
Bianchi Robin, Andhauserstrasse 4 
Bleichenbacher Jérôme und Bucher Svenja, Andhauserstrasse 18 
Falkenberg Sebastian und Eva-Maria mit Helena und Leonard, Sonnenstrasse 9a 
Hunziker Samuel, Breitestrasse 3 
Ment Cynthia, Bahnhofstrasse 26 
Schmid Simon und Melanie, Huebstrasse 15 
Stöckli David, Hauptstrasse 53 
Tacke Robin, Kehlhofstrasse 9 
Traber Michelle, Breitestrasse 1 
Varga Juraj, Breitestrasse 1 
Yesilkas Tümay, Kehlhofstrasse 9 
Zingg Marion, Andhauserstrasse 1 
 
Guntershausen b. Berg 
Mannale Hans Ulrich und Hannelore, Halde 20 
 
Mauren 
Erfurth Thomas, Dorfstrasse 1 
Gedra Erik, Haldenstrasse 1 
Hörnlimann Sandra, Dorfstrasse 3 
Huber Walter, Lindenweg 6 
Marx Sebastian, Dorfstrasse 1 
Szabó István, Bergerstrasse 12 
 
Opfershofen 
Neuenschwander Lukas und Brühlmann Karin, Kreuzlingerstrasse 25 
 
Weinfelden 
Höring Pablo, Unterhard 614, Mühle im Hard 
 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Bacher Samuel 
Broede Sebastian 
Cechmanek Jan 
Custer Sabrina 
Dürer Stephan 
Fischbacher Roger 
Garcia Natalie und Maravic Darko 
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
Herzlich Willkommen in der Gemeinde Berg! 
 
Berg 
Aeschimann David, Kehlhofstrasse 21 
Bianchi Robin, Andhauserstrasse 4 
Falkenberg Sebastian und Eva-Maria mit Helena und Leonard, Sonnenstrasse 9a 
Hunziker Samuel, Breitestrasse 3 
Ment Cynthia, Bahnhofstrasse 26 
Schmid Simon und Melanie, Huebstrasse 15 
Stöckli David, Hauptstrasse 53 
Tacke Robin, Kehlhofstrasse 9 
Traber Michelle, Breitestrasse 1 
Varga Juraj, Breitestrasse 1 
Yesilkas Tümay, Kehlhofstrasse 9 
Zingg Marion, Andhauserstrasse 1 
 
Guntershausen b. Berg 
Mannale Hans Ulrich und Hannelore, Halde 20 
 
Mauren 
Erfurth Thomas, Dorfstrasse 1 
Gedra Erik, Haldenstrasse 1 
Hörnlimann Sandra, Dorfstrasse 3 
Huber Walter, Lindenweg 6 
Marx Sebastian, Dorfstrasse 1 
Szabó István, Bergerstrasse 12 
 
Opfershofen 
Neuenschwander Lukas und Brühlmann Karin, Kreuzlingerstrasse 25 
 
Weinfelden 
Höring Pablo, Unterhard 614, Mühle im Hard 
 
 
Auf Wiedersehen! 
 
Berg 
Bacher Samuel 
Broede Sebastian 
Cechmanek Jan 
Custer Sabrina 
Dürer Stephan 
Fischbacher Roger 
Garcia Natalie und Maravic Darko 

  

Berg_Mitteilungen_Inhalt_Juli17.indd   11 26.06.17   11:30



12

Aus der Gemeindeverwaltung

 
Geiger Daniel 
Horisberger Jürg 
Hubschmid Roger und Nicole mit Jann und Sara 
Jetishi Patrik und Gabriela 
Karrer Peter 
Kressibucher Cyrill 
Mathis Werner und Esther mit Andreas und Roman 
Pargätzi Ladina 
Pfister Chantal 
Reber Renato 
Schlegel Patrick 
Vogel Nils 
 
 
Mauren 
Davidova Petra 
De Martin Anikó mit Rinaldo 
Juutilainen Tuula und Lax Mikael 
Näf Urs 
Privitera Salvatore 
 
 
 
 
Gratulationen 
 
Von Juli bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes können folgende Jubila-
re einen besonderen Geburtstag feiern: 
 
80 Jahre 
12. Juli Brändle-Bischof Margaretha Bergerwilerstrasse 22, Berg 
16. Juli Roth-Kreuzroither Friederika Perlavita AG Neutal, Berlingen 
13. August Minger Susanne Bergerwilerstrasse 23, Berg 
17. August Graf-Giger Kurt Unterdorf 10, Guntershausen b. Berg 
31. August  Heitmann-Künzler Eberhard Breitestrasse 2, Berg 
 
85 Jahre 
18. Juli Sinzig-Stoll Ruth Birwinkerstrasse 2, Berg 
27. Juli Fischbacher-Germann Edith Alterszentrum Weinfelden 
20. August Romano Giuliano Kirchstrasse 6, Berg 
 
Über 95 Jahre 
01. September Brändli-Hofstetter Marie Ottenbergstrasse 17, Berg 
 
  

 
 
Jungbürger 
 
Von Juli bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes werden folgende Jung-
bürgerInnen ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen: 
 
 Baumgärtner Lisa  Berg 
 Sprenger Elena Berg 
 Sprenger Marisa Berg 
 Soccal Liun Mauren 
 Kressibucher Salome Berg 
 Brunner Fabienne Berg 
 Streckeisen Angela Andhausen 
 Gansner Matti Graltshausen 
 Richard Fabienne Andhausen 
 Möckli Samuel Berg 
 
 
Zivilstandsnachrichten 
 
gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern 

 
Geburten 
 
22. März Vicente de Matos Soraia Maria 
 Tochter von Vicente Esteves Ana und De Matos Tomé Pedro 
 Alpenblickstrasse 4, Mauren 
 
24. April Speer Emma Jolie 
 Tochter von Anja Klinger und Jens Speer 
 Dörflistrasse 13b, Berg 
 
13. Mai Mai Louanne Sophie 
 Tochter von Salome und Cornel Mai 
 Altismoos 168, Berg 
 
15. Juni Giger Levin 
 Sohn von Simone und Björn Giger 
 Schloss-Strasse 10, Berg 
 
 
Trauungen 
 
28. April Brotbeck Michael und Stefanie geb. Walraf 
 Ottenbergstrasse 18, Berg 
 
26. Mai Schönholzer Eduard und Pignitter Margaretha 
 Kamorstrasse 8, Berg  
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Aus der Gemeindeverwaltung
 
 
9. Juni  Jordi Thomas und Katrin geb. Hänle 
 Ottenbergstrasse 2a, Berg 
 
9. Juni Vicini René und Vanessa geb. Ammann 
 Lanzendornstrasse 12, Graltshausen 
 
 
Todesfälle 
 
21. April Rohrbach-Luttenberger Georg 
 wohnhaft gewesen Breitestrasse 4, Berg 
 
10. Mai Heitmann Naara Tabitha Lydia 
 wohnhaft gewesen Obere Kirchstrasse 2, Berg 
 
21. Mai  De Francesco-Pongkerd Somporn 
 wohnhaft gewesen Dorfstrasse 13, Mauren 
 
20. Juni Krüsi-Zorzi Nicolina 
 wohnhaft gewesen Hauptstr. 5, Graltshausen 
 
 
Öffnungszeiten während den Sommerferien 
 
Gerne möchten wir Sie nochmals darauf hinweisen, dass das Gemeindehaus 
während den Sommerferien reduziert geöffnet ist: 
 

Montag, 17. Juli 2017 bis Freitag, 4. August 2017 
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr. 

 
Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung. 
 
Am Montag, 31. Juli 2017, bleibt die Verwaltung den ganzen Tag geschlossen. 
 
 
Pilzkontrolle 2017 
 

 

Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht Ihnen auch 
diesen Herbst wieder mit Rat und Tat zur Seite. Im 
Rathaus Weinfelden, Blaues Zimmer im Erdgeschoss, 
werden an folgenden Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 
 
Sonntage, 20. / 27. August, 3. / 10. / 17. und 
24. September sowie 15. / 22. und 29. Oktober, 
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr 

 
Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird 
viel Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.mykonet.ch 

 
 
Mitteilungen des Bauamtes 
 
 
In den Monaten Mai und Juni hat der Gemeinderat die folgenden Baubewilligungen 
erteilt: 
 
 

Arens Michel und Irene, 
Tödistrasse 10a, Berg 

Anbau Wintergarten 

Brühwiler Astrid, 
Am Lindenhügel 19b, Müllheim Dorf 

Neubau Balkonverglasung, 
Bahnhofstrasse 27a, Berg 

Fäh Pascal und Romina, 
Bahnhofstrasse 4, Berg 

Um- und Anbau Einfamilienhaus, 
Bahnhofstrasse 13, Berg 

Märki Elvira, 
Hauptstrasse 2, Graltshausen 

Anbau Vordach 

Minger Urs, 
Bahnhofstrasse 28, Berg 

Abbruch Werkstattgebäude und Neubau 
Wohnhaus, Andhauserstrasse 58, Berg 

Mohn Hermann und Sonja, 
Obere Kirchstrasse 11, Berg 

Einbau Dachfenster 

Schnyder Daniel und Franziska, 
Tödistrasse 14a, Berg 

Anbau Wintergarten 

Post Schweiz AG, Bern, 
c/o Post Immobilien Management 
und Services AG, Birmensdorf 

Neubau Postagentur, 
Hauptstrasse 47, Berg 

Witzig Jürg, 
Obere Kirchstrasse 8, Berg 

Neubau Parkplatz, 
Bahnhofstrasse 26, Berg 
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viel Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.mykonet.ch 
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c/o Post Immobilien Management 
und Services AG, Birmensdorf 

Neubau Postagentur, 
Hauptstrasse 47, Berg 

Witzig Jürg, 
Obere Kirchstrasse 8, Berg 

Neubau Parkplatz, 
Bahnhofstrasse 26, Berg 

 

 
 
9. Juni  Jordi Thomas und Katrin geb. Hänle 
 Ottenbergstrasse 2a, Berg 
 
9. Juni Vicini René und Vanessa geb. Ammann 
 Lanzendornstrasse 12, Graltshausen 
 
 
Todesfälle 
 
21. April Rohrbach-Luttenberger Georg 
 wohnhaft gewesen Breitestrasse 4, Berg 
 
10. Mai Heitmann Naara Tabitha Lydia 
 wohnhaft gewesen Obere Kirchstrasse 2, Berg 
 
21. Mai  De Francesco-Pongkerd Somporn 
 wohnhaft gewesen Dorfstrasse 13, Mauren 
 
20. Juni Krüsi-Zorzi Nicolina 
 wohnhaft gewesen Hauptstr. 5, Graltshausen 
 
 
Öffnungszeiten während den Sommerferien 
 
Gerne möchten wir Sie nochmals darauf hinweisen, dass das Gemeindehaus 
während den Sommerferien reduziert geöffnet ist: 
 

Montag, 17. Juli 2017 bis Freitag, 4. August 2017 
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr. 

 
Nach Vereinbarung stehen wir Ihnen gerne auch am Nachmittag zur Verfügung. 
 
Am Montag, 31. Juli 2017, bleibt die Verwaltung den ganzen Tag geschlossen. 
 
 
Pilzkontrolle 2017 
 

 

Pilzexperte René Müller aus Bussnang steht Ihnen auch 
diesen Herbst wieder mit Rat und Tat zur Seite. Im 
Rathaus Weinfelden, Blaues Zimmer im Erdgeschoss, 
werden an folgenden Tagen Pilzkontrollen durchgeführt: 
 
Sonntage, 20. / 27. August, 3. / 10. / 17. und 
24. September sowie 15. / 22. und 29. Oktober, 
jeweils von 18.00 – 19.00 Uhr 

 
Die Pilzkontrollstelle Weinfelden hat eine eigene Webseite. Auf dieser wird 
viel Wissenswertes publiziert. Schauen Sie doch mal rein: www.mykonet.ch 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Nicht 
überprüfbare 

Energieträger: 
20.43%

Geförderter 
Strom: 4.60%

Übrige 
erneuerbare 

Energien: 3.33%

Wasserkraft: 
71.64%

Stromkennzeichnung           
Ihr Stromlieferant: Gemeinde Berg 
Kontakt: Markus Schilling 
    
Bezugsjahr: 2016 
Der an unsere Kunden gelieferte Strom wurde produziert aus:     
            
    Total aus der Schweiz 
Erneuerbare Energien   79.57 % 79.57 % 

Wasserkraft   71.64 % 71.64 % 
Übrige erneuerbare Energien 3.33 % 3.33 %  

Sonnenenergie   1.50 % 1.50 % 
Windenergie   0.0 % 0.0 % 
Biomasse   1.83 % 1.83 % 
Geothermie   0.0 % 0.0 % 

Geförderter Strom 1 4.60 % 4.60 % 
Nicht erneuerbare Energien 0.0 % 0.0 % 

Kernenergie 0.0 % 0.0 % 
Fossile Energieträger   0.0 % 0.0 % 

Erdöl   0.0 % 0.0 % 
Erdgas   0.0 % 0.0 % 
 Kohle   0.0 % 0.0 % 

Abfälle   0.0 % 0.0 % 
Nicht überprüfbare Energieträger 20.43 % - 
Total   100.00 % 79.57 % 
1 Geförderter Strom: 44.3 % Wasserkraft, 17 % Sonnenenergie, 2.8 % Windenergie, 
  35.9 % Biomasse und Abfälle aus Biomasse, 0 % Geothermie 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Meine Lehre auf der Gemeindeverwaltung 

Nun ist es schon ein dreiviertel Jahr her, als ich im August 2016 meine Lehre auf der 
Gemeindeverwaltung Berg begonnen habe. Ich konnte es kaum abwarten die ersten 
Schritte in das Berufsleben zu machen. Obwohl die Umstellung vom Schulalltag der 
Sekundarschule anfangs schwierig war, habe ich mich in meinem neuen Umfeld 
schnell zu Recht gefunden und eingelebt. 

Als erstes durfte ich die Einwohnerdienste kennenlernen. Es faszinierte mich, wie 
vielfältig die Arbeit dort ist. Ich durfte SBB-Tageskarten und Grüngutabfuhrmarken 
verkaufen, Identitätskarten bestellen und die Neuzuzüger auf unserer Gemeinde 
anmelden. Diese Arbeiten und vor allem der Kundenkontakt gefallen mir bei den 
Einwohnerdiensten sehr gut. 

Im Februar habe ich die Abteilung gewechselt. Mein neuer Arbeitsplatz ist nun bei 
Herrn Schilling in der Finanzverwaltung und den Technischen Betrieben. Erneut 
durfte ich wiederum viele Arbeiten kennenlernen. Interessant war es, zu erfahren wie 
die ganze Strom- und Wasserversorgung aus der Sicht von der Gemeindeverwaltung 
aussieht. 

Im August 2017 werde ich die Abteilung ein drittes Mal wechseln. Und zwar in das 
Steueramt wo ich wieder viel Neues kennenlernen werde. Ich bin schon gespannt 
darauf.  

Während meiner Ausbildung bin ich nicht nur im Lehrbetrieb tätig, sondern besuche 
auch noch während zwei Tagen in der Woche die Berufsschule in Weinfelden. Die 
grösste Umstellung dabei, war der neue Schulstoff, welcher sehr wirtschaftslastig ist. 

Die Entscheidung für die Lehre auf der Gemeindeverwaltung Berg, war wie erwartet 
richtig. Ich freue mich auf die nächsten zwei spannenden Jahre.  

          Samuel Hafner 
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Technische Gemeindebetriebe
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Im Februar habe ich die Abteilung gewechselt. Mein neuer Arbeitsplatz ist nun bei 
Herrn Schilling in der Finanzverwaltung und den Technischen Betrieben. Erneut 
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Steueramt wo ich wieder viel Neues kennenlernen werde. Ich bin schon gespannt 
darauf.  

Während meiner Ausbildung bin ich nicht nur im Lehrbetrieb tätig, sondern besuche 
auch noch während zwei Tagen in der Woche die Berufsschule in Weinfelden. Die 
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richtig. Ich freue mich auf die nächsten zwei spannenden Jahre.  

          Samuel Hafner 
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Dies und Das

 
 
 

 Grüngutabfuhr 2017 
 
 Bitte stellen Sie die Grüngutcontainer sowie die Bündel an folgenden Tagen 
 vor 07.00 Uhr bereit.  
 
 Wann: Mittwoch, 12. Juli und 26. Juli         ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 09. August und 23. August   ab 07.00 Uhr 
 Mittwoch, 06. September und 20. September ab 07.00 Uhr 
 
 Die Sammeltour erfolgt alle zwei Wochen von März bis Mitte Dezember, 
 analog der Kehrichtsammeltour. 
 

 
 
Keine Kartonsammelstelle mehr in Mauren 
 
Die Kartonsammelstelle in Mauren wurde aufgehoben. Bitte benutzen Sie ab sofort 
die Sammelstelle beim Werkhof an der Säntisstrasse 6 in Berg. 
 

 
 

Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich bitte an Guido Eichenberger,  
Telefon 079 409 69 47. 
 
Selbstverständlich können Sie, wie bis anhin, den Karton gebündelt bei der nächsten 
Papiersammlung bereitstellen. 
 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

  
Dienstjubiläen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
10 Jahre  
 
 
 
20 Jahre 
 
 
 
25 Jahre 
 
 
 
30 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Im Kalenderjahr 2017, verteilt auf Januar bis Dezember, 
fallen wieder einige Dienstjubiläen in der VSBB an. Ein 
Dienstjubiläum ist wie ein Haltepunkt auf dem Weg 
durchs Arbeitsleben. Ein Moment um stehen zu bleiben, 
zu schauen wo man steht und was hinter einem liegt. Für 
den Arbeitgeber ist es ein Moment um Dankbarkeit für 
das Geleistete zu zeigen. 
Die «Wandergruppe» auf dem Weg der VSBB, der Ver-
gleich sei erlaubt, besteht aus Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die den ganzen Weg gehen und aus denen, die 
nur für eine Etappe dabei sind. Die Schulbehörde ist da-
bei nur ein wechselnder Reisebegleiter. Aber alle helfen 
den gemeinsamen Weg zu gestalten. 
Das Ziel variiert im Laufe der Jahre und unterwegs sind 
viele Abzweigungen und Hindernisse. Dabei sind wir auf 
all jene angewiesen, die mit ihrer Erfahrung die Gruppe 
auf dem rechten Weg halten und Konstanz geben. 
Die Schulbehörde gratuliert und bedankt sich darum 
herzlich bei den folgenden Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern für ihre Arbeit und ihre jahrelange Treue zur VSBB: 
 
Roberto Ugarelli, Reinigungsdienst 
Barbara Meijerink, Sekretariat Primarschule 
Andi Gansner, Hauswart Primarschule 
 
Thomas Bosshard, Sekundarlehrer 
Andi Hasenfratz, Hauswart Sekundarschule 
Charly Lumbreras, Sekundarlehrer 
 
Matthias Stahel, Sekundarlehrer 
 
 
 
Ursi Arber-Höfel, Kindergärtnerin 
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35 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Personalwechsel 
Sommer 2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Neuen 

 
Daniel Weber, Primarlehrer Birwinken 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zum Schuljahresende (31. Juli 2017) verlassen uns auch 
wieder Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Auch ihnen ge-
hört ein grosser Dank für die geleistete Arbeit und die 
besten Wünsche für ihren weiteren Berufsweg. Dies sind: 
 
Ursula Helfenberger, Reinigungsdienst 
Lena Zollikofer, Primarlehrerin Berg 
Debora de Luca, Sekundarlehrerin 
Selina Diefenbacher, Logopädin 
 
Selina Diefenbacher hatte eine Teilzeitstelle an der VSBB 
sowie im Sonderschulheim Mauren. Ihre Anstellung geht 
nun ganz zum Sonderschulheim über. Die Kinder der Pri-
marschule in Mauren, welche einen Bedarf an Logopädie 
haben, werden jedoch weiterhin von ihr betreut. 
 
Um das Team wieder zu ergänzen wurden folgende Lehr-
personen angestellt, welche wir herzlich willkommen 
heissen: 
Philippe Spring, Primarlehrer Mittelstufe Berg 
Janina Anrig, Logopädin 
Anna Kummer, bisher als Unterrichtsassistentin im Kin-
dergarten tätig, wird zusätzlich ein kleines Fixpensum im 
Kindergarten Berg übernehmen. 
 
Auf Grund der sinkenden Schülerzahlen in der Sekundar-
schule haben wir die offene Stelle nur für ein Jahr befris-
tet ausgeschrieben und konnten darauf Sandra Himmel-
berger als Fachlehrperson anstellen. 
 
Das freie Pensum im Reinigungsdienst wurde intern auf-
gestockt. 
 
Benno Rast, Präsident VSBB 

20
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14. Panoramalauf am Ottenberg  /  12. Panoramawalk 

neu mit einer Kurzstrecke über 5 km 
Samstag, 12. August 2017 

__________________________________________________ 
 

Liebe Sportlerinnen, liebe Sportler, geschätzte Sponsoren und Zuschauer 

Der Verein Run Fit Thurgau organisiert am 12. August den Panoramalauf Ottenberg. 
Eine echte Herausforderung ist dabei die Absolvierung der 13,8 km langen 
Panoramalaufstrecke. Nach dem Start bei der Landi Berg, führt die Strecke vorbei 
am Schloss Berg zum Schloss Weinfelden und über den Wendepunkt Dattenhub 
auf der Nordseite des Ottenberg zurück nach Berg. 

Kurzstrecke über 5 km 
Neu wird in diesem Jahr ein Lauf über die Kurzstrecke angeboten. Dieser Lauf ist ein 
idealer Einstieg für Laufanfänger, Genussläufer und für Jugendliche, für welche die 
Panoramastrecke noch zu anspruchsvoll ist. Auf der 5 km langen Strecke sind etwa 
100 Höhenmeter zu bewältigen. 

Das Mitmachen an einer der drei Veranstaltungen lohnt sich. Jeder Teilnehmer erhält 
einen Finisherpreis. Mindestens die ersten 3 pro Kategorie und ein Drittel der 
Rrangierten erhalten einen Naturalpreis. 

Anmeldung und weitere Informationen unter  www.runfitthurgau.ch 

Nachmeldungen sind bis 1 Stunde vor der jeweiligen Startzeit bei der Halle Neuwies 
möglich. 

Start bei der Landi: 
14.45 Uhr Kurzstrecke  /  15.00 Uhr Panoramalauf  /  15.05 Panoramawalk 

 

Für den Run Fit Thurgau: Christian Marti 

 

 
 
Viel Bewegung in Berg vom 5. bis 13. Mai 2017 

 
 510 Starts von Frauen erreichten  989 Stunden Bewegungszeit 
 379 Starts von Männern erreichten  712 Stunden Bewegungszeit 
 Total:  1701 Stunden sind 36 Minuten Bewegungszeit  pro Einwohner 
 

Danke fürs Mitmachen 
 
Bereits zum 10. Mal haben sich bewegungsambitionierte Bergerinnen und Berger an den 
Tagen von «schweizbewegt» beteiligt. Das gesteckte Ziel von 1600 Stunden wurde mit 
1701 Stunden zum ersten Mal übertroffen. Ausschlaggebend für das diesjährige Spitzen-
ergebnis der Bewegungswoche war die überaus erfreuliche Teilnahme von 177 Teilnehmern 
am «schnellsten Berger», 115 Junioren am Sponsorenlauf vom SC Berg sowie 130 
Schülerinnen und Schülern am Dorforientierungslauf von Christian Marti. 
Viele Bergerinnen und Berger bewegen sich aber auch täglich regelmässig und halten sich 
körperlich fit. 
Der Startevent vom Freitag, 5. Mai 2017, stand unter dem Motto «unsere Obstkulturen». 
Auf der Rundwanderung informierte Christian Graf und weitere Mitglieder vom Obstring 
Mauren-Berg sehr ausführlich über die Pflege, Bewirtschaftung und Nutzung der Obst-
kulturen. Die ausführlichen und sauber gestalteten Info-Tafeln gaben einen interessanten 
Einblick über die Thurgauer Obstwirtschaft. 
Herzlichen Dank an Christian Graf und den Referenten vom Obstring. 
Für den Bewegungsblock am traditionellen Frühlingsfest im Schlossareal waren auch dieses 
Jahr die Jungschar / Ameisli Berg und JUBLA Berg verantwortlich. Die beiden Leiterteams 
organisierten einen abwechslungsreichen und attraktiven Bewegungsparcours. Über 
120 Kinder sorgten für eine spannende und unterhaltsame Atmosphäre auf der Schlosswiese. 
Einmal mehr war der LineDance-Abend das absolute Highlight der Woche. Zusammen 
mit den Gästen aus Birwinken füllten an die 120 Teilnehmer, mehrheitlich Frauen, 
die Mehrzweckhalle Berg. Dance-Instructor Marcel Rohrer verstand es erneut, mit seiner 
lockeren Art alle Tänzerinnen und Tänzer von einfachen Tanzschritten bis zu anspruchs- 
vollen Kombinationen zu motivieren und zu begeistern. 
Ein sehr erfreulicher Anlass war auch der Orientierungslauf für die Schüler von der 
3. bis zur 6. Klasse, organisiert von Christian Marti von OL Amriswil mit Helfern der 
Männerriege Berg. 130 Schülerinnen und Schüler machten sich auf die Suche der Posten 
auf den unterschiedlich angelegten OL-Bahnen rund um die Schulanlagen. Herzlichen Dank 
an Christian Marti für die gute Organisation. 
Der Abschluss der 10. Austragung von «schweiz-bewegt» 2017 stand unter dem Motto 
«bewegen statt faulenzen». Der Spielplausch-Abend für die ganze Familie und die Zumba-
Fitnesslektion von Sandra Alt am Freitag in der MZH waren Garant für eine intensive 
Bewegung. Mit den schmackhaften Gratis-Spaghetti von der Männerriege Berg zubereitet, 
konnten die Teilnehmer wieder neue Kräfte auftanken. 
Der diesjährige Erfolg ist ihrer Teilnahme zu verdanken. Zusammen mit über 180'000 
Teilnehmern aus 163 Gemeinden in der ganzen Schweiz haben wir es auf über 350'000 
Bewegungsstunden gebracht. 
Bravo und Gratulation, aber Sie haben sich schlussendlich nicht nur für die Schweiz, 
sondern für Sie und Ihre Gesundheit selbst bewegt. 
 

OK Chef «schweizbewegt» Hans Blaser 
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Sportangebote  
für Kinder und Jugendliche 
Schuljahr 2017-2018 
 
 
Hast du Freude am Turnen, Tanzen, an gemeinsamen Spielen oder an 
der Leichtathletik?   Dann schau bei uns vorbei!  
 

Mutter/Vater – Kind Turnen (Muki/ Vaki) 
Für Kinder ab 3 Jahren mit einer Begleitperson  
 Start nach den Herbstferien 
 Anmeldeschluss 22. September 
 Montag 10.00-11.00 Uhr Neuwies 

Kontakt: Silvia Moser, 071/ 620 18 17, mosersilvia@gmx.ch 

 
Kinderturnen (Kitu)  Für Mädchen und Knaben 

Start nach den Herbstferien  
 Ausschreibung erfolgt nach den Sommerferien via Kindergarten 
 
Kleiner Kindergarten Dienstag 15.15-16.15 Uhr Neuwies 
Grosser Kindergarten Dienstag 16.15-17.15 Uhr Neuwies 

Kontakt: Gaby Studer, 071/ 636 24 74, Petri74@gmx.ch 

 
Mädchenriege  
 Schnupperturnen am 17. + 24. August 2017 
1./ 2. Klasse Donnerstag 17.30-18.30 Uhr Neuwies 
3./ 4. Klasse Donnerstag 17.30-18.45 Uhr MZH Berg 
5./ 6. Klasse Donnerstag 18.30-20.00 Uhr MZH Berg 
Sekundarschule Donnerstag 18.45-20.15 Uhr MZH Berg 

Kontakt: Johanna Gassner, 071/620 19 23, jo-ga@gmx.ch  

Berg_Mitteilungen_Inhalt_Juli17.indd   28 26.06.17   11:30



29

Jugi (Knaben)   

 Schnupperturnen am 15. + 22. August 2017 
1.-4. Klasse Dienstag 17.30-18.30 Uhr MZH Berg 
Ab der 5. Klasse Dienstag 18.30-20.00 Uhr MZH Berg 

Kontakt: Johanna Gassner, 071/620 19 23, jo-ga@gmx.ch 

 
Leichtathletikriege  Start am 15. August 2017 
Für Mädchen und Knaben 

Ab der 3. Klasse Dienstag 17.45-19.45 Uhr Neuwies  
Kontakt: Stefan Wick, 071/636 14 79, swick@bluewin.ch 

 
Volleyball Einstieg nach Vereinbarung 
Für Mädchen und Knaben 

Jahrgang 01-02 Donnerstag 20.00-21.45 Uhr MZH Berg 
Jahrgang 02-04 Dienstag 17.00-18.30 Uhr MZH Berg  
Jahrgang 04-06 Freitag 17.00-18.30 Uhr MZH Berg 

Kontakt: Monica Bosshard, 071/664 40 47, moni.bosshard@bluewin.ch 

 
Unihockey Schnuppern jederzeit möglich 

D - Junioren 
Mädchen und Knaben 
(Jahrgang 06-09) 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
 

MZH Berg 

U 16 (Grossfeld) 
Knaben 
(Jahrgang 02-05) 

Mittwoch und 
Freitag 

18.30-20.00 Uhr MZH Berg 

U 21 (Grossfeld) 
Knaben 
(Jahrgang 97-01) 

Mittwoch und 
Freitag 

18.30-20.00 Uhr MZH Berg 

Kontakt: Peter Brühlmann, 079/124 81 94, peter_bruehlmann@bluewin.ch 

 

 

Weitere Infos und Angebote für Erwachsene 
finden sie auf www.stvberg.ch 
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37. Pferdesporttage Berg 
1. – 3. September 2017 mit OKV Juniorenvereinscupfinal
Auch dieses Jahr finden die Pferdesporttage Berg wieder auf dem Springplatz Meienägger 
statt. 

Highlight der Veranstaltung ist das Final des OKV Juniorenvereinscups am Samstagnach-
mittag. Unsere Berger Equipe wird als Titelverteidigerin antreten.

An der Sonntag Mittagshow dürfen Sie eine spezielle Gangpferd Rasse kennenlernen  die 
Paso Fino. Diese südamerikanische Rasse ist bekannt für ihren feinen Gang und wird vielseitig 
eingesetzt. 

Auch für die kleinen Zuschauer wird viel geboten. So wird es am Samstag und Sonntag von 
der KITA Atlantis ein Kinderangebot  geben und natürlich darf auch das Ponyreiten nicht feh-
len.

Für das leibliche Wohl sorgt die Festwirtschaft mit einem umfangreichen Angebot und an der 
Bar können Sie die Abende gemütlich ausklingen lassen.

Erleben Sie 3 Tage regionalen Springsport und ein attraktives Rahmenprogramm. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage unter www.rv berg.ch 
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Wer gerne vorbei schauen möchte und Lust hat das 
Fussballspielen zu erlernen, ist recht herzlichst eingeladen 
an den Trainings teilzunehmen. Folgende Kinder spielen 
in diesen Alterskategorien: 
 
Junioren G:  11/12 und Mädchen 10/11/12 
Junioren F: 09/10 und Mädchen 08/09/10 
Junioren E: 07/08 und Mädchen 06/07/08 
Junioren D: 05/06 und Mädchen 04/05/06 
 
 
 

Wir freuen uns auf viele kleine Ronaldos, 
Griezemanns, Messis ….. und wie sie noch alle 
heissen. 

 

Mit sportlichem Gruss 

Die JuniorentrainerInnen des SC Berg 

Schnuppertraining beim SC Berg 
 
Beim SC Berg besteht nach den Sommerferien die Möglich-
keit Fussball-Schnuppertrainings zu absolvieren. Auf der 
Homepage unter www.scberg.ch, erfahrt ihr noch mehr über 
unseren Verein. 
 
Wir D-Junioren trainieren immer am Montag und Donnerstag 
von 17.30 bis 19.00 Uhr. Die F- und E-Junioren trainieren 
jeweils am Dienstag und Donnerstag von 17.45 bis 19.00 Uhr 
und die G-Junioren am Mittwoch von 17.45 – 18.45 Uhr 
auf der Sportanlage Meienägger in Berg. 
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Bei uns sind neue Spielerinnen oder Wiedereinsteigerinnen  
herzlich willkommen und dürfen gerne mal unverbindlich 
schnuppern kommen. Wir haben etwa 3. Liga Niveau und 
altersmässig bewegen wir uns zwischen 35 und 45 Jahren. 
 
Weitere Infos unter  
www.volleylakeside.clubdesk.com oder bei  
Karin Lüscher 071 636 10 76, 
karin.luescher@volleylakeside.clubdesk.com 
 

Hast Du Lust auf Volleyball? 
 

 
 

Spielerinnen, die sich etwa auf 3. Liga Niveau bewegen oder auch 
Wiedereinsteigerinnen sind bei uns herzlich willkommen! 
 
Interesse?  Melde Dich doch bei Karin Lüscher für ein  
 Schnuppertraining unter 071 636 10 76 oder 
 karin.luescher@volleylakeside.clubdesk.com 
 
Training: Mittwoch von 20.00 bis 22.00 in der MZH Berg 
 
Infos: www.volleylakeside.clubdesk.com 
 
 

Wir sind ein zusammengewürfeltes  
Damenteam zwischen 35 und 45 
Jahren und trainieren 1 x pro Woche 
und nehmen an der RVNO Easy League 
Meisterschaft teil. 

 

4. Mitgliederversammlung 
des Volleyballvereins 
«Lakeside» 
 
Am 10. Mai 2017 durfte der 
Volleyballverein «Lakeside» 
die 4. Mitglieder-
versammlung in der «Alten 
Glasi» in Birwinken 

abhalten. Die Versammlung verlief reibungslos und die Rechnung 
wie auch das Budget wurden einstimmig angenommen. Der 
Trainings- und Spielbetrieb konnte mit sehr geringen Kosten 
bestritten werden. Dadurch blieben die Mitgliederbeiträge 
weiterhin tief. Anträge wurden keine eingereicht. Der Vorstand 
wurde für ein weiteres Amtsjahr bestätigt. 
 
Eine sehr abwechslungsreiche Saison ging zu Ende. 
Abwechslungsreich vor allem deshalb, weil wir immer wieder in 
neuer Formation auf dem Volleyballfeld standen. Viele 
verletzungsbedingte Ausfälle zwangen uns zur Flexibilität – sei es 
mit Aushilfsspielerinnen oder mit Positionswechseln. Aber wir 
meisterten das bravourös und konnten die Saison 2016/2017 mit 
einem 3:2 Sieg abschliessen und erreichten somit den 1. Tabellen-
platz! Neben dem Spielfeld unternahmen wir gemeinsam auch 
einen Inline-Ausflug, nahmen am Wander-OL von «schweiz 
bewegt 2016» teil oder trainierten auf dem Berger Beachfeld. Der 
Vereinsanlass führte uns nach Wildhaus, wo wir am letzten März-
Wochenende nochmals die Skier unter die Füsse schnallten. 
 
Nun freuen wir uns auf die neue Saison 2017/2018. Wir werden 
wiederum an der Easy League Meisterschaft teilnehmen und auch 
neben dem Spielfeld weitere Aktivitäten durchführen.   
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Nostalgiechörli Berg 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir – Frauen ab 55 – suchen Verstärkung. 

 
Hast du ebenfalls Freude am Singen und freie 
Zeit um andere Menschen mit Gesang zu er-
freuen, so melde dich doch. 

 
 

Auskunft erteilen:   
Heidi Pfändler, Störchelstrasse 14, Berg, Tel. 071 636 15 52 
Dorothe Glauser, Löwenstrasse 15, Birwinken, Tel. 071 648 16 26  
 
Herzliche Einladung zum «Schnuppern» 
am 14. August und/oder 11. September. 
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G F B

             Gemeinnütziger Frauenverein Berg 

 

Jahresprogramm 2017 

Halbtagesausflug, Orchideenzentrum   Dienstag, 29. August 2017  
Betriebsbesichtigung in Sirnach mit Zvieri,   
die drei  Frauenvereine laden dazu ein 
Ort:        Abfahrt in Berg, 13.30 Uhr 
 
 
Flohmarkt      Samstag, 2. September 2017 
Gemeinnütziger Frauenverein und   10.00 – 14.00 Uhr 
Frauengemeinschaft Berg     
Ort:        Turnhalle Neuwies 

 
 

Herbstbasteln     Freitag, 15. September 2017 
mit Gaby Kadar     19.30-22.30 Uhr 
Ort:        Lengwil    
            
 
Vortrag      Dienstag, 24. Oktober 2017 
Lebensqualität trotz Demenzerkrankung,  19.30 Uhr 
die drei  Frauenvereine laden dazu ein    
Ort:       Kath. Kirchgemeindehaus 
 
 
 
Reisebericht      Dienstag, 14. November 2017 
Erlebnisse von einem Aufenthalt in Guatemala 20.00 Uhr 
mit Marta Brauchli 
Ort:       Kirchgemeindehaus Neuwies 
 
 
Kulturanlass      Freitag, 1. Dezember 2017 
Kunst aufräumen mit Ursus Wehrli   20.00 Uhr 
Ort:       Medienraum 
Tickets sind noch nicht erhältlich       
 
 
Suppenzmittag      Sonntag, 3. Dezember 2017 
mit Adventsverkauf     ab 11.15 Uhr 
Ort:       Kirchgemeindehaus Neuwies 
 
 
Auskünfte und Kursanmeldungen: frauenverein.berg@gmail.com  
oder Margrit Streckeisen, Telefon 071 636 11 63. 
Die Aufnahme in einen Kurs erfolgt in der Reihenfolge der Anmeldung. 
 

„ ... wie im Märchen“
 (Musik von Haydn, Strawinski, Humperdinck u.a.)   

Konzert in der evangelischen Kirche Berg (TG)

 Samstag 02. September 2017 

um 19:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Eintritt frei – Spende erbeten! 

www.quartetto-appassionato.com  G
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Informationen zum Flohmarkt 

Am Samstag, 2. September, organisieren die Frauengemeinschaft Berg und der Gemein-
nützige Frauenverein Berg zum dritten Mal einen Flohmarkt. Wir freuen uns schon 
heute, wenn möglichst viele Gegenstände wieder einem neuen Besitzer Freude machen 
dürfen. 

Nach den letzten Jahren gibt es allerdings eine grosse Änderung. Alle, die Gegenstände 
abzugeben haben, mieten gegen eine bescheidene Gebühr von Fr. 20.– einen Stand und 
verkaufen ihre Waren selber. Es ist also nicht mehr möglich, gebrauchte Gegenstände 
abzugeben. Eine Änderung in der Organisation des Flohmarktes wurde notwendig, da 
niemand gefunden werden konnte, der uns die nicht verkauften Sachen abnimmt. 

An Bewährtem wollen wir jedoch festhalten: Eine Festwirtschaft, wo Sie sich mit 
Getränken und auch einem Zmittag vom Grill verpflegen können, bieten wir gerne 
wieder an. Auch der Kinderflohmarkt findet im gewohnten Rahmen statt. Eine An-
meldung dafür ist nicht notwendig. 

Wir freuen uns auf viele kleine und grosse Gäste, kauffreudiges Publikum und ein 
kunterbuntes Sortiment an Waren. 

 

 

 

üecherstube    

Hauptstrasse 43 / Gemeindehaus Berg / Seiteneingang 
 

Jeden Dienstag offen von 17.00 – 19.30 Uhr 
 
 

Chömed eifach go luege und go schmöckere,  
es hät für jede Gschmack öppis! 
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G F B

      Gemeinnütziger Frauenverein Berg 
 

Rückblick auf Anlässe 

 

Marokkanisch kochen 

Unter der Leitung von Ilham Szegda bereiteten zwölf Frauen 

ein reichhaltiges, marokkanisches Menü zu. Gemeinsam 

wurden eine Suppe, Gemüse-Auberginenmus, Hühnchen mit 

glasierten Zwiebeln sowie ein Rosenwasser-Dessert zuberei-

tet. Jede Kochgruppe war für das Herstellen eines Gerichtes 

verantwortlich und Ilhams Hilfe wurde dabei gerne in An-

spruch genommen. Gestaunt haben die Teilnehmerinnen, als 

sie die Köchin in das Geheimnis der Fladenbrotzubereitung 

einweihte. Eigentlich sah dies ganz einfach aus, erforderte 

aber doch viel Geschick. Mit den nicht alltäglichen Zutaten 

       wurden herrliche Speisen zubereitet, die sich alle schmecken  

       liessen. 

 

 

Grill-Plausch 
Der Vorstand des Gemeinnützigen Frauenvereins 

hat als Dank für die Mithilfe bei diversen Anlässen, 

wie zum Beispiel dem Suppen- oder Spaghetti- 

zmittag, dem Herstellen von Adventsdekorationen, 

der Betreuung der Bücherstube oder der Give box, 

seine Mitglieder sowie weitere Helfer zu einem 

Grillplausch eingeladen. Die herrlich mundende 

Bowle bildete den Auftakt des gemütlichen und 

kulinarisch hervorragenden Grillplausches. Wir   

bedanken uns herzlich für das Gastrecht, das wir   

 wiederum bei Familie Streckeisen in Andhausen    

 geniessen durften. 

Herzliche Einladung 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 

3-Sterne Hotel Cresta  
mit wunderschöner Wellness-Anlage 
Whirlpools, Dampfbäder, div. Saunas 
Ruhige Lage und komfortable Zimmer  

Interessante Ausflüge 
Schöne Spaziermöglichkeiten im Park 

Morgendliche Andachten und freundliche Betreuung  
 

Infos und Anmeldungen liegen in der Kirche auf oder können beim Pfarramt bezogen 
werden. Eingeladen sind alle Senioren, unabhängig von Konfession oder Wohnort. 
Pfarrer Hanspeter Herzog und sein Team freuen sich, mit Ihnen eine unvergessliche
Woche zu verbringen. 

Infos/Anmeldung: 
Pfarrer Hanspeter Herzog, Ottenbergstr. 16, 8572 Berg, Tel. 071 636 11 39

hanspeter.herzog@evang-berg.ch 
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Aus der Gemeindeverwaltung

 
WBG Berg   7. Generalversammlung 
 
 
Zur 7. Versammlung der Wohnbaugenossenschaft 
Berg, durfte Präsident Christian Marti, 25 von ins- 
gesamt 78 Genossenschaftern und Genossenschafterinnen (32 %), 
sowie  einen Gast im Medienraum der Mehrzweckhalle Berg begrüssen. 
 
Samuel Gassmann, ein 12 jähriger Bursche aus Amlikon, eröffnete die Versammlung 
musikalisch besinnlich mit seinem Gitarrenspiel. Er wird seit 4 Jahren an der Musik-
schule Weinfelden von Musiklehrerin Marie-Line Meyenhofer unterrichtet. Samuel 
Gassmann gilt als ausgewiesenes Talent und wird deshalb ab August 2017 in die 
Begabtenförderung Musik Thurgau aufgenommen. Mit mehreren kurzen Stücken 
stimmte Samuel Gassmann mit seiner Gitarre die Besucher und Besucherinnen auf 
den Abend ein; sicher wird man von ihm in Zukunft wieder hören. 
 
Zügig und ohne Einwände von der Versammlung wickelte Präsident Christian Marti 
die Traktandenliste ab. In seinem Jahresbericht zeigte er sich erfreut, dass sich die 
Mieter und Mieterinnen in den beiden Häusern sehr wohl fühlen und rundum zu-
frieden sind, egal ob Senioren- oder Jungmieter. Frei werdende Wohnungen durch 
Umzüge und einen Todesfall konnten immer wieder zeitgerecht an neue Mieter und 
Mieterinnen abgegeben werden. 
Zur Tradition des Vorstandes gehört die Einladung zum Mieterkaffeekränzli, wo bei 
Kaffee und Gipfeli, Anliegen und Wünsche der Bewohner ausgetauscht und be-
sprochen werden. 
Der Jahresausflug mit den älteren Bewohnern führte im Herbst über die Schwägalp, 
ins Toggenburg und von Unterwasser mit der Luftseilbahn auf den Chäserrugg. 
Auch für das laufende Jahr plant der Vorstand für die Senioren-Mieter einen Garten-
Grillanlass und einen Ausflug im Spätsommer. Im Dezember laden die Bewohner mit 
dem Vorstand zusammen zum Adventsfenster 2017 ein. 
In Folge von Austritten und Rückzahlungen ist das Genossenschaftskapital auf  
Fr. 988’000.– gesunken. Für Interessierte besteht die Möglichkeit die Differenz von 
Fr. 12’000.– durch Erhöhung ihres Anteils auszugleichen. Der Vorstand beschränkt 
das Genossenschaftskapital auf eine Million Franken. 
 
Liegenschaften- und Finanzverwalter Max Buri erläuterte den Versammlungsteil-
nehmern die wichtigsten Details der Jahresrechnung 2016. Die Mietzinserträge 
belaufen sich auf insgesamt Fr. 280’000.–, der Liegenschaftenaufwand auf 
rund Fr. 100’000.–, der übrige Betriebsaufwand beträgt Fr. 14’600.–, Fr. 90’000.– 
wurden dem Erneuerungsfonds zugewiesen und Fr. 160’000.– abgeschrieben. 
Die Versammlung genehmigte die Rechnung einstimmig mit einem Reinertrag von 
Fr. 4734.20 und stimmte den Anträgen des Vorstands wie folgt zu: Die Verzinsung 
der Genossenschaftsanteile der Politischen Gemeinde Berg erfolgt mit 0.25 % und 
erfordert Fr. 1250.–. Die Verzinsung der übrigen Genossenschaftsanteile erfolgt mit 
neu 0.75 % und erfordert Fr. 3660.–. Der Reservefond wird mit Fr. 300.– geäufnet. 
Der verbleibende Bilanzgewinn von Fr. 2063.70 wird auf die neue Rechnung 
übertragen.   
Herr Corsin Rageth vom Treuhandbüro Thoma & Graf AG Bischofszell, kontrollierte 
und bestätigte die Jahresrechnung der Wohnbaugenossenschaft. 

Dampfvolle Landi Berg 
Den Horizont erweitern und den Kontakt unter den Mitgliedern pflegen. Für den Verwal-
tungsrat der Landi Berg waren das zwei wichtige Gründe für die Einladung zu einer Mit-
gliederreise. Diese führte am 13. Mai 2017 ins Zürcher Oberland. Michael Dubach, der 
neue Verwaltungsratspräsident der Landi, welcher die Reise vorbereitet hatte, entäuschte 
die Berger nicht. Mit der Besichtigung der ehemaligen Basler Bahnhofhalle, welche heute 
in Bauma steht, der anschliessenden Fahrt mit dem historischen Dampfzug, dem Mittag-
essen auf dem Bachtel und der abschliessenden Besichtigung der Tösstaler Schinkenräu-
cherei, erlebten die Landimitglieder einen abwechslungsreichen Tag.

Historisches Dach
Dank dem grossen Engage-
ment des Dampfbahn-Vereins 
steht die ehemalige Basler 
Bahnhofshalle aus dem Jahr 
1860 seit 2015 in Bauma.

Kohle schaufeln
VR-Mitglied Brigitte Ruch heizt 
ein für die Fahrt mit der his-
torischen Dampfbahn durch 
das historisch geprägte Neutal 
nach Hinwil.

Hygienisch in Saland
So konnte der Weg der Tös-
staler Schinken vom Einsalzen 
über das Räuchern bis zur Por-
tionierung der verkaufsfertigen 
Produkte mitverfolgt werden.

Gemeinsam zum Ziel
Der Verwaltungsrat der Landi Berg befasst sich, zusammen mit den Mitgliedern der Genossen-
schaft, intensiv mit der Zukunft der Landi Berg. Die Bevölkerung von Berg und Umgebung soll mit 
dem VOLG, dem Landimarkt und der Tankstelle weiterhin attraktive Einkaufsgelegenheiten haben. 
Das grosse Areal im Dorfzentrum bietet eine gute Grundlage für die weitere Dorfentwicklung.
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WBG Berg   7. Generalversammlung 
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Kantonspolizei 
 
 
 

Tipps gegen Einbruchdiebstahl in der Ferienzeit 

 
Einbrecher machen keine Ferien. Wenn eine Liegenschaft unbewohnt wirkt und 
der Briefkasten überquillt, ist das geradezu eine Einladung für die Kriminellen. 
Die Kantonspolizei Thurgau rät deshalb zur Vorsicht und hat einige Tipps bereit, 
wie man Einbrechern das Leben schwer machen kann.  
 
Das beginnt bereits einige Wochen vor der Reise, indem man Nachbarn oder 
Freunde bittet, auf die eigene Wohnung respektive das Haus aufzupassen. 
Dazu gehört beispielsweise Briefkasten leeren, Rollläden betätigen oder auch 
mal das Auto vors Haus zu stellen.  
 
Wenn sich kein «Hütedienst» organisieren lässt, kann man die Post zurückhalten 
lassen oder Zeitschriftenabos für den Ferienzeitraum unterbrechen, respektive 
umleiten. Innenbeleuchtung, Radio und Fernseher lassen sich mit Zeitschaltuhren 
an- und ausschalten. All diese Massnahmen lassen eine Liegenschaft bewohnt 
wirken, und das ist für Einbrecher in der Regel abschreckend.  
 
Es ist auch hilfreich, wenn man Nachbarn, Freunde und Bekannte über den Ab- und 
Rückreisezeitpunkt informiert. So können diese ein Auge auf die eigenen vier Wände 
haben und bei verdächtigen Feststellungen sofort die Kantonspolizei Thurgau über 
die Notrufnummer 117 alarmieren. 
 
Unmittelbar vor der Abreise sollte man Wertsachen und wichtige Dokumente in 
einem Tresor oder Bankschliessfach deponieren. Fenster, Garagentore, Keller und 
Balkontüren sollten gut verschlossen sein. Auch Lichtschächte sind beliebte 
Einstiegsstellen, die sich entsprechend sichern lassen. 
 
Beim Verlassen des Hauses sollten Fenster und Türen verriegelt und – 
wenn vorhanden – Bewegungsmelder und Alarmanlagen aktiviert werden. 
Bitte hinterlassen Sie keine Meldungen betreffend Abwesenheit 
auf dem Anrufbeantworter oder im Internet. 
 
Mehr Infos zum Thema finden sich auch auf der Website der Kantonspolizei Thurgau 
unter www.kapo.tg.ch/einbruch 
 
 
 

Alle Mitglieder des Vorstandes stellen sich gerne für ein weiteres Jahr zur Verfügung 
und freuen sich für die WBG Berg tätig sein zu dürfen.    
Bereits traditionell trafen sich Genossenschafter und Genossenschafterinnen, im 
Anschluss der Versammlung zusammen mit den Mitgliedern des Vorstandes zu 
einem kleinen Apéro-Imbiss im Foyer der Mehrzweckhalle.   
 
          Gaston Zwahlen 
          Vize-Präsident 
 
  
Info des Vorstand WBG Berg: 
Seniorinnen und Senioren, welche sich für eine Wohnung interessieren, melden sich 
bitte bei Herrn Max Buri. 
Sie werden kontaktiert und informiert, sobald eine Wohnung frei wird.  
 

 
 
 
Tanztheater Workshop in Weinfelden 
 
 
Tanzend Theater spielen, sich im Raum bewegen, ohne Worte. Ganz bei sich und 
doch mit der Gruppe. Angeleitet von einer erfahrenen Tanzkünstlerin erinnert unser 
Wirken an ein pantomimisches Geschichten erzählen, das durch Musik begleitet und 
angeregt wird. Wir üben uns im Ausdruck, haben Spass und sind dabei ganz bei uns 
selbst. In diesem Workshop sprechen nicht nur Stimmbänder und Gesichter. In 
verschiedenen Konstellationen (Solo, Duo, Trio etc.) kreieren wir, ausgehend von 
Alltagsbewegungen, Gesten, Bildern, Texten oder Objekten, kurze szenische Vor-
gänge rund um das Thema «Reisen». Wir spielen mit Erlebtem und Imaginärem, 
dichten bewegte Geschichten und erzählen von ihren Reise-Wegen. Einzelne 
szenische Bilder hängen wir am Ende jeder Unterrichtseinheit aneinander und 
staunen über das, was sonst noch so alles spricht, während wir im Spiel versinken 
können. Durch sorgfältig angeleitete Aufgaben in Raum, Zeit und Kraft, nehmen wir 
uns Spielräume und halten unseren Geist wach, weich und lebendig. Freude am 
Ausprobieren, Interagieren und Erleben stehen dabei im Vordergrund. 
 
Der dreiteilige Workshop wird an den Freitagen 18. und 25. August, sowie am 
1. September 2017, jeweils von 09.15 bis 11.15 Uhr, in der Kaplanei (bei der Kath. 
Kirche), an der Freiestrasse 15b in Weinfelden, angeboten. 
  
 
Auskunft: Mirjam Bührer, 079 823 47 08 oder tanz@mir-jam.ch 
 
Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 
 

Pro Senectute Thurgau 
Dominik Linder 
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Wirken an ein pantomimisches Geschichten erzählen, das durch Musik begleitet und 
angeregt wird. Wir üben uns im Ausdruck, haben Spass und sind dabei ganz bei uns 
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1. September 2017, jeweils von 09.15 bis 11.15 Uhr, in der Kaplanei (bei der Kath. 
Kirche), an der Freiestrasse 15b in Weinfelden, angeboten. 
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Anmeldung: Pro Senectute Thurgau, 071 626 10 83. 
 

Pro Senectute Thurgau 
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Blumige Gegensätze in Berg
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Alles drin, was Spass macht:
YoungMemberPlus.

Geniesse vergünstigte Freizeitangebote, erlebe die Welt 
von Raiffeisen Music und erledige kostenlos deine Bank-
geschäfte. Jetzt Konto eröffnen und profi tieren auf 
raiffeisen.ch/youngmemberplus

Wir machen den Weg frei

Raiffeisenbank Berg-Erlen
Telefon 071 637 60 60
berg-erlen@raiffeisen.ch

Inserat
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Bei Fragen: info@kabag.ch071 636 15 70

KABAG Fr.69.00 Fr./Mt

Internet:
– max. 50 Mbits Download
– max. 5 Mbits Upload

TV:
– über 80 Sender, über 60 in HD 
–  beliebig viele Fernseher anschliessen  

(kein Aufpreis, keine Boxen)
– sparen Sie sich den Konkurenzanschluss
– ohne Box und nur eine Fernbedienung

Festnetz:
Unlimitierte Anrufe in alle Schweizer Fest- und 
Mobilfunknetze

Service:
–  Service direkt aus Berg, rund um die Uhr,  

persönlich und GRATIS
– Keine Kosten für defekte Geräte 
–  Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne und unver-

bindlich

Andere Anbieter Fr.94.00 Fr./Mt

Internet:
– max. 20 Mbits Download
– max. 4 Mbits Upload

TV:
– über 100 Sender, über 40 in HD 
–  Auf bis zu 5 TV-Geräten gleichzeitig fernsehen 

(erste Box gratis, jede weitere 5.00Fr./Mt)
– sparen Sie sich den Kabelanschluss
– Box und zwei Fernbedienungen

Festnetz:
Unlimitierte Anrufe in alle Schweizer Fest- und 
Mobilfunknetze

Bei uns ist der Kunde 

noch immer König! 

Kabelfernsehanlage Berg AG 

Im 2017 müssen alle Haushalte, die noch die analoge Telefonie von Swisscom nutzen, auf 
die neue Festnetztechnologie umsteigen. Wechseln Sie jetzt: Unsere Kunden telefonieren 
bereits heute mit der modernsten Glasfaserkabel Technologie über IP und sparen Geld!

Analog-Telefonie ade:
Wechseln Sie jetzt zur  
IP-Telefonie von UPC

Jetzt mit MySports!und weitere neue Sender!

Kabelfernsehanlage Berg AG 

Inserat

Modellwechsel bei Tempur 
 

      Neue Masse, neuer Aufbau, Bezüge «Cool Touch» 
Jetzt fühlen, anfassen, probieren…………. 
an der Bahnhofstrasse in Berg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aktuelle Liquidationsartikel 

 
1 Matratze Tempur Original 90 x 200 x 19 cm              Fr.    990.00 Fr. 495.00 
1 Matratze Tempur Sensation 90 x 200 x 21 cm           Fr. 1 290.00 Fr. 520.00 
1 Matratze Tempur Cloud Breeze 90 x 200 x 22 cm     Fr. 1 590.00 Fr. 700.00 
   Diverse Tempurkissen  Fr.   20.00 
1 Matratze Hasena Royal H4 (fest) 90 x 200 cm   Fr. 1 415.00 Fr. 150.00 
1 Bettrost mit Kopfteil Hasena 90 x 200 cm                  Fr.    510.00 Fr. 100.00 
1 Bettrost elektrisch verstellbar, Hasena 90 x 200 cm    Fr. 1 310.00 Fr. 250.00 
1 Decke Thermotec 200 x 210 cm                             Fr.    890.00 Fr. 100.00 
 

 
           
            071 636 28 08 
            rastwohnen@bluewin.ch 

Berg_Mitteilungen_Inhalt_Juli17.indd   50 26.06.17   11:30



Bei Fragen: info@kabag.ch071 636 15 70

KABAG Fr.69.00 Fr./Mt

Internet:
– max. 50 Mbits Download
– max. 5 Mbits Upload

TV:
– über 80 Sender, über 60 in HD 
–  beliebig viele Fernseher anschliessen  

(kein Aufpreis, keine Boxen)
– sparen Sie sich den Konkurenzanschluss
– ohne Box und nur eine Fernbedienung

Festnetz:
Unlimitierte Anrufe in alle Schweizer Fest- und 
Mobilfunknetze

Service:
–  Service direkt aus Berg, rund um die Uhr,  

persönlich und GRATIS
– Keine Kosten für defekte Geräte 
–  Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne und unver-

bindlich

Andere Anbieter Fr.94.00 Fr./Mt

Internet:
– max. 20 Mbits Download
– max. 4 Mbits Upload

TV:
– über 100 Sender, über 40 in HD 
–  Auf bis zu 5 TV-Geräten gleichzeitig fernsehen 

(erste Box gratis, jede weitere 5.00Fr./Mt)
– sparen Sie sich den Kabelanschluss
– Box und zwei Fernbedienungen

Festnetz:
Unlimitierte Anrufe in alle Schweizer Fest- und 
Mobilfunknetze

Bei uns ist der Kunde 

noch immer König! 

Kabelfernsehanlage Berg AG 

Im 2017 müssen alle Haushalte, die noch die analoge Telefonie von Swisscom nutzen, auf 
die neue Festnetztechnologie umsteigen. Wechseln Sie jetzt: Unsere Kunden telefonieren 
bereits heute mit der modernsten Glasfaserkabel Technologie über IP und sparen Geld!

Analog-Telefonie ade:
Wechseln Sie jetzt zur  
IP-Telefonie von UPC

Jetzt mit MySports!und weitere neue Sender!

Kabelfernsehanlage Berg AG 

Inserat

Modellwechsel bei Tempur 
 

      Neue Masse, neuer Aufbau, Bezüge «Cool Touch» 
Jetzt fühlen, anfassen, probieren…………. 
an der Bahnhofstrasse in Berg 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aktuelle Liquidationsartikel 

 
1 Matratze Tempur Original 90 x 200 x 19 cm              Fr.    990.00 Fr. 495.00 
1 Matratze Tempur Sensation 90 x 200 x 21 cm           Fr. 1 290.00 Fr. 520.00 
1 Matratze Tempur Cloud Breeze 90 x 200 x 22 cm     Fr. 1 590.00 Fr. 700.00 
   Diverse Tempurkissen  Fr.   20.00 
1 Matratze Hasena Royal H4 (fest) 90 x 200 cm   Fr. 1 415.00 Fr. 150.00 
1 Bettrost mit Kopfteil Hasena 90 x 200 cm                  Fr.    510.00 Fr. 100.00 
1 Bettrost elektrisch verstellbar, Hasena 90 x 200 cm    Fr. 1 310.00 Fr. 250.00 
1 Decke Thermotec 200 x 210 cm                             Fr.    890.00 Fr. 100.00 
 

 
           
            071 636 28 08 
            rastwohnen@bluewin.ch 

Berg_Mitteilungen_Inhalt_Juli17.indd   51 26.06.17   11:30



52

Inserat

HABEN SIE FÜR DIE AUSBILDUNG 
IHRER KINDER VORGESORGT?
Heute ist es noch ein Stofftier, morgen schon der Sprachaufent-
halt in Australien oder ein Studium. Seien Sie finanziell bereit, 
wenn Ihre Kleinen grösser werden. Sparen Sie mit dem Zielspar-
plan und nutzen Sie die Renditechancen von Wertschriften- 
anlagen. Und weil uns die Familie wichtig ist, schenken wir Ihnen 
jährlich einen exklusiven Bonus von bis zu CHF 50.–.

Die Vorzüge für Ihre Familie:
— Jährlich 5 % Bonus auf das einbezahlte Kapital (max. CHF 50.–).
— Langfristig höherer Ertrag als mit demSparkonto.
— Für die Zukunft der Kinder ist gesorgt 

Vereinbaren Sie einen Termin mit mir – Telefon +41 71 627 71 33. 
Gerne zeige ich Ihnen noch weitere Vorteile des Zielsparplans auf.

Oliver Bernold
Leiter Geschäftsstelle Berg
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Inserate

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

Betreuung plus

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen. 

Betreuung plus

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

Betreuung plusWas immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

80 x 60

182 x 58

Was immer Sie  
wünschen: Wir  
unternehmen  
etwas mit  
Ihnen.  

Tel. 058 346 22 22
www.spitex-mittelthurgau.ch

Betreuung plus
Das neue Angebot  
der Spitex Mittelthurgau.

140 x 100

Übersicht Inserate Spitex Mittelthurgau: Formate
Querformat sw (schwarzweiss): Angaben in mm

–

–

Sommerferien 2017

Liebe Gäste

wir sind vom 24. Juli bis und mit 8. August 2017
in den Sommerferien.

Gerne sind wir ab Mittwoch, 9. August 2017,
wieder für Sie da.

Wir wünschen Euch eine schöne Sommerzeit.

Liebe Grüsse   Ihr Bistro Monte-Team.

Ausschneiden
und proftieren

Fr. 5.–
Treue-Bon
Bei Bestellung
bitte erwähnen.

Gültig bis Ende Aug. 17,
ab einer Bestellung
von Fr. 20.–.
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